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Einen Leserbrief zur Situation
rund um den Tiergnadenhof
Sandbostel erhielten wir von
Angelika Kokocinski aus Gnar-
renburg.

Mit Interesse habe ich den Ar-
tikel über den Tiergnadenhof
„Rasselbande“ gelesen. Es freut
mich, dass zumindest einigen
der dort untergebrachten Tiere
nach langer Belastung die
Chance auf ein besseres Leben
ermöglicht wird. Dennoch blei-
ben aus meiner Sicht wichtige
Fragen offen.

Was geschieht mit den Tie-
ren, die weiterhin auf dem Ge-
lände verbleiben sollen – insbe-
sondere mit alten oder kranken
Tieren, die einen besonders ho-
hen Pflegeaufwand benötigen?
Gelten für sie nicht dieselben
tierschutzrechtlichen Bestim-
mungen wie für Fund- oder
Abgabetiere? Aus dem Artikel
wird deutlich, dass die Betrei-
berin bestimmte Auflagen of-
fenbar nicht erfüllen möchte
oder kann, gleichzeitig aber
weiterhin Tiere aufnehmen
darf. Dies wirft Fragen hin-
sichtlich der Kontrolle und
Durchsetzung bestehender
Vorschriften auf.

Es ist schwer nachvollzieh-
bar, wie über einen so langen
Zeitraum hinweg offensichtli-
che Missstände unbemerkt
bleiben oder toleriert werden
konnten. Besonders kritisch er-
scheint dies vor dem Hinter-
grund, dass der Hof unter den
Bezeichnungen „Gnadenhof“
und „gemeinnütziger Verein“
geführt wird – Begriffe, die Ver-
trauen schaffen sollen und mit
hohen Erwartungen an Verant-
wortungsbewusstsein und Tier-
wohl verbunden sind.

Ich hoffe, dass die Situation
der Tiere dauerhaft im Fokus
bleibt und die zuständigen Stel-
len dafür sorgen, dass geltende
Tierschutzstandards konse-
quent eingehalten werden.

Noch wichtige
Fragen offen
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Die Redaktion behält sich vor, Le-
serbriefe zu kürzen. Unter dieser
Rubrik veröffentlichte Einsendun-
gen geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Es
werden nur Leserbriefe veröffent-
licht, die handschriftlich unter-
schrieben und mit vollständiger
Adresse versehen sind.
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Bremervörde. Auch in diesem
Jahr dürfen sich die Kundinnen
und Kunden von Mode Steffen

auf die beliebte Weihnachtsver-
losung freuen. Insgesamt war-
ten Warengutscheine im Ge-

samtwert von 10.000 Euro, die
bis Heiligabend wöchentlich
verlost werden.

Am Samstag sorgte Mode
Steffen erneut für strahlende
Gesichter. Marcel Stelke (Ein-
käufer Herren Young Fashion)
und Andrea Sievert-Plath (Mo-
deberaterin Damenabteilung)
überreichten den glücklichen
Gewinnerinnen und Gewinnern
nicht nur herzliche Glückwün-
sche, sondern auch je einen Blu-
menstrauß. Maria Deharde aus
Karlshöfen konnte sich beson-
ders freuen: Sie konnte einen
Warengutschein im Wert von
100 Euro mit nach Hause neh-
men. Weitere glückliche Gewin-
ner freuten sich über Gutschei-
ne im Wert von jeweils 50 Euro:
Klaus Stamm aus Mulsum, Birgit
Dabek aus Hollnseth, Elke Beh-
rens aus Selsingen, Marlies Schi-
pulowski aus Bremervörde so-
wie Uwe Brösche aus Bremerha-
ven. (bz)

Große Weihnachtsverlosung
Mode Steffen versüßt Kunden mit Gewinnen die Vorweihnachtszeit

Die Gewinner der zweiten Wochenverlosung bei Mode Steffen. Foto: bz

Selsingen. Sieben Männer und
Frauen aus der Samtgemeinde
Selsingen haben kürzlich ihre
Prüfung zur Qualifikationsstufe
(QS) 2 im Rahmen der modula-
ren Grundlagenausbildung der
Feuerwehr abgelegt. In der
praktischen Prüfung mussten
die Prüflinge sowohl einen
Löschangriff mit und ohne Be-
reitstellung sowie eine Techni-
sche Hilfeleistung durchführen.

Außerdem wurde die Wasser-
entnahme demonstriert. Selsin-
gens Gemeindebrandmeister
Ronald Krause, Gemeindeausbil-
dungsleiter Kai Martens und der
stellvertretende Kreisausbil-
dungsleiter Heiko Zellin waren
sehr zufrieden mit den Ergeb-
nissen. Mit erfolgreich abgeleg-
ter Prüfung sind die Prüflinge
ab sofort vollwertige Truppmit-
glieder. (bz)

QS 2 abgelegt
Feuerwehr Selsingen: Sieben neue Truppmitglieder

Die QS 2-Absolventen mit einem Ausbilder sowie dem Gemeindeausbil-
dungsleiter Kai Martens (links) und dem stellvertretenden Kreisausbil-
dungsleiter (rechts). Foto: bz

egen dieses Bildes
habe ich mich vor
Jahren bei der Arto-

thek angemeldet. Diese Ansicht
von Bremervörde hing beim da-
maligen Bürgermeister Detlev
Fischer im Büro. Als ich ihm
sagte, dass es mir gefällt, wies er
mich darauf hin, dass es davon
noch ein Exemplar gäbe und ich
dies bei der Artothek ausleihen
könne – gesagt, getan!
Im Mittelpunkt stehen die Li-

borius-Kirche und das Rathaus –
zwei vertraute Orientierungs-
punkte, die besonders meine
Zeit im Ehrenamt prägen. Dane-
ben ziehen sich die Häuserzei-
len der Brunnenstraße entlang,
die wir alle erhalten und lang-
fristig mit Leben erfüllen wol-
len.

Mir gefällt die Auswahl der
Motive, weil sie zeigen, was uns
ausmacht: Das Haus am See, die
Elmer Mühle und der Moorex-
press. Eine Kleinstadt zwischen
den Metropolen, die auch lie-
bens- und lebenswerte Dörfer
umfasst. Mit historischen Wahr-
zeichen, die weiterhin mit Le-
ben erfüllt werden.

Besonders gefällt mir, dass
das Bild eine Atmosphäre ver-
mittelt, die fast an eine histori-
sche Altstadt erinnert – als kä-
me gleich der Nachtwächter zu
seinem Rundgang. Bremervör-
de hat keine Altstadt im klassi-
schen Sinn, doch Möser gelingt
es, unsere Aufmerksamkeit auf
die besonderen Gebäude zu
lenken: Ein Bremervörde, das
Geschichte hat und für dessen
Zukunft man sich einsetzen

W

möchte. Entstanden ist das
Werk im Rahmen einer beson-
deren Initiative des Kultur-
und Heimatkreises Bremervör-
de im Jahr 2004.
Als die öffentlichen Mittel für

das frühere Stadtmaler-Projekt
knapp wurden, engagierten
sich Susanne Morgenstern, Ge-

org Tretzmüller, Adolf Heise
und Wilfried Riggers dafür, das
Projekt durch bürgerschaftli-
che Unterstützung mit dem
Verkauf von 100 Radierungen
wiederzubeleben. Dieses Bild
dürfte also bei bis zu 98 Bre-
mervörderinnen und Bremer-
vördern zuhause hängen –

denn zwei Exemplare befinden
sich ja noch im Rathaus. Und
wer es gerne zu Hause hätte,
kann es sich in der Artothek
ausleihen. Ein schönes Beispiel
für das, was ehrenamtliches
Engagement in unserer Stadt
bewirken kann! Auch 21 Jahre
später noch.

BZ-SERIE „WAS HÄNGT DENN DA“: Teil 11 mit Dirk Stelling, Bremervörder Ortsbürgermeister

Was Ehrenamt bewirken kann
Im elften Teil der BZ-Artothe-
ken-Serie „Was hängt denn
da?“ steht eine Arbeit des
Künstlers Thomas Moser im
Blickpunkt. Die Radierung ist
das Lieblingsbild des Bremer-
vörder Ortsbürgermeisters
Dirk Stelling und trägt den Ti-
tel „Bremervörde aus der Vo-
gelperspektive“. VONDirk Stelling
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% Hella Langguth, Anke Grün
und RenateWiehnbröker sei-
tens der KuH-AG Artothek und
Sonja Burfeindt, die seitens
der Stadtver-
waltung die
Artothek
verantwor-
tet, weisen
auf einen
QR-Code hin
(rechts), der es in sich hat:
Wer sein Handy darauf hält,
kann ab sofort im neuen On-
line-Katalog in aller Ruhe stö-
bern können, um ein Bild aus-
zusuchen und es sogarmit
Hilfe der AR-Technologie zu
Hause „Probehängen“.

% Kunstfreunde können au-
ßerdem die ausgewählten
Werke über Antippen der
Verschlagwortung filtern
und in Ruhe im Online-Kata-
log stöbern.

% Online sind auch viele Infor-
mationen über die Künstler
und deren Werke einsehbar.
Die Leihgebühren (Jahresbei-
trag) sind sehr günstig: 15
Euro für Privatpersonen; 30
Euro für gewerbliche Zwecke
und nur zehn 10 Euro für
Schüler, Studenten und Ar-
beitslose. Weitere Infos gibt
es unter 04761/987105 bei
Sonja Burfeindt im Rathaus.

% Nächster Termin für Besuch
in der Artothek Bremervör-
de: Donnerstag, 8. Januar
2026, während der Rathaus-
Öffnungszeiten. Die Artothek
Bremervörde öffnet jeden
ersten Donnerstag im Monat
von 8 bis 12 Uhr und von 14
bis 17 Uhr. Es können auch
telefonisch oder per E-Mail
Termine außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten unter
Telefon 04761/987-105 bzw.
artothek@bremervoerde.de
vereinbart werden.

% DerOnline-Katalog ist über
diese Webseite zugänglich:
www.artothek.bremervoer-
de.de

Das Lieblingsbild von Ortsbürgermeister Dirk Stelling trägt den Titel „Bremervörde aus der Vogelperspekti-
ve“. Entstanden ist die Radierung im Rahmen einer besonderen Initiative des Kultur- und Heimatkreises Bre-
mervörde im Jahr 2004. Foto: privat
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Dirk Stelling,
Ortsbürgermeister

„Ein Bremervörde, das
Geschichte hat und
für dessen Zukunft
man sich einsetzen

möchte.“


